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HELLA hat sich den ehrgeizigen Maßstab gesetzt, eine in j eder Hinsicht konstant hohe
Produktqualität zu garantieren.

Erreicht wird dies, indem während des kompletten Herstellungsprozesses Qualitätskriterien
definiert und mit sorgfältig ausgewählten Methoden bis ins Detail geprüft werden. Die
Serienqualität wird durch begleitende Qualitätsbeobachtung und -prüfung abgesichert.

Qualitäts-Produkte von HELLA durchlaufen unterschiedliche Testverfahren gemäß der
HELLA Norm 67101. Diese Testverfahren werden vom HELLA Testlabor in Lippstadt
durchgeführt.

 

Erstklassige Qualität aus Überzeugung
HELLA bietet langfristige Gewährleistung für perfekte Funktion und steht für zufriedene
Kunden beim Ersatzteil-Einsatz, im Zubehörbereich und für Leuchtmittel.

Da das Traditionsunternehmen aus Lippstadt Partner führender Automobilhersteller ist,
werden HELLA Produkte exakt nach deren jeweiligen Toleranzvorgaben gefertigt. Dadurch
sowie durch den Einsatz ausgefeilter Testverfahren in der Produktentwicklung stellt HELLA
Produkte her, auf die in jeder Situation Verlass ist.

HELLA Produkte durchlaufen folgende Testverfahren :
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Spritzwasser-Test

In Universalspritzwasserkabinen werden HELLA Produkte unter realen
Umweltbedingungen getestet. Die Kabinen sind mit Vorrichtungen für Regen,
Schwallwasser, Strahlwasser und Sprühnebel ausgestattet. Hier werden die Test-Produkte
im Intervall- und Spritzwasser-Test mit einem Druck von bis zu 5 Bar und beim
Strahlwasser-Test mit einem Druck von bis zu 10 Bar auf Dichtigkeit geprüft.
(IP XK4K)

Hochdruckreiniger-Test

In einer Prüfanlage werden die Produkte mit einem Wasserdruck von bis zu 120 Bar und
einer Wassertemperatur von + 85 Grad Celsius getestet.
Bei diesem Test wird die Reinigung in einer Waschstraße oder mit einem Hochdruckreiniger
nachgestellt (IP XK9K).

Staub-Test

Bei diesem Test werden die Produkte auf ihre Staubdichtigkeit geprüft . Für alle Produkte
wird ungebrannter Portlandzement als Prüfmedium eingesetzt. Der Test wird wahlweise im
Muster- Funktionsbetrieb sowie mit Über- und Unterdruckerzeugung im Prüfling
durchgeführt.
Die Bewertung des Tests erfolgt unter anderem durch die Ermittlung des photometrischen
Wertes vor und nach dem Test (IP 5K). Nur so kann HELLA garantieren, dass Staub nicht in
das Produkt eindringt und die lange Lebensdauer des Produktes gewährleistet werden
kann.

Tauch- und Druckdichtigkeits-Test

Dieser Test wird – je nach Anforderungen – bei allen lichttechnischen Produkten
durchgeführt.
In einem Tauchrohr wird eine Wassertiefe von 1 Meter erreicht. In einer weiteren
Testanlage kann eine Tiefe von 6 Metern erreicht werden. Außerdem findet in einem
Tauchbecken eine Überdruckprüfung mit bis zu 1,6 Bar statt.
Alle Tests werden nach der HELLA Norm 67101 sowie den Gesetzgeberanforderungen
durchgeführt.

Wärme-, Feuchtigkeits- und Kälte-Test

Bei Temperaturwechseltests werden HELLA Produkte in Klimaschränken von 600 bis 1.000
Liter Fassungsvolumen Temperaturschwankungen von – 40 Grad Celsius bis zu +100 Grad
Celsius ausgesetzt. Zudem werden Be- und Enttauungstests bis max. 95 % Luftfeuchtigkeit
und bis zu + 80 Grad Celsius durchgeführt. Im sogenannten „Schockschrank“ variiert die
Temperatur sekundenschnell (Intervalle von max. 6 Sek.) zwischen – 40 Grad Celsius bis zu
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+100 Grad Celsius.
Diese Tests sind purer Stress für jedes Material, sowohl für Beleuchtung als auch für
einzelne Elektronikkomponenten. Die Dauer der Wärme- und Kälteprüfungen beträgt bis zu
48 Stunden.

Vibrations-Test

Diese Prüfung simuliert das Verhalten der Produkte auf einer „schlechten Wegstrecke“ und
zeigt z. B. Reaktionen auf Schlaglöcher, Schotterpisten, Schotter, Kies, Felder und
Feldwege. Für ausgewählte Produkte, wie z. B. Zusatzscheinwerfer, werden spezielle
Rallyeprofile getestet.
Mit der Breitbandrauschprüfung wird die mechanische Dauerfestigkeit in vertikaler und
horizontaler Achse geprüft.
Die Frequenzbreite beträgt hier 10 bis 1000 Hertz. Neben der Vibrationsprüfung sind die
Produkte einer Temperaturüberlagerung von – 40 Grad Celsius bis + 80 Grad Celsius
ausgesetzt. Dadurch wird unter anderem der Alterungsprozess des Kunststoffs geprüft. Alle
Produkte werden bis zu 24 Stunden in Funktion getestet.
Weiterhin wird bei diesem Verfahren ein mechanischer Schocktest durchgeführt, der das
Verhalten bei Stößen (Produkte im Karton beim Versand) mit einer Beschleunigung von 300
Meter bis zu 500 Meter pro Sekunde zum Quadrat simuliert.

Mehr Info>>

https://qualitaet-ist-mehrwert.de/wp-content/uploads/763_Kommunalbroschuere2014_HELLA_DE.pdf

